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früher reichlich vorhandene Auswurf war
verschwunden. Die Körperkräfte nahmen zu und

heute erfreut sich der Kranke bester Gesundheit.

Blinddarmentzündung einer 50-jährigen Frau
heilte ich noch kürzlich in 4 Wochen mit ^ 4,

4' 1, I. 2, 0 1 in zweiter Verdünnung. i>i und

1^ 4 trocken. Einreibung der Blinddarmgegcnd

mit gelber Salbe, warme Umschläge, nur ja

keinen Eisbeutel.

Nächstens mehr, mit den besten Grüßen

Joseph Strack, Sauter'scher Homöopath,
Köln-Bayenthal, Goltsteinstraßc 49.

Verschiedenes»
Ins Krankenzimmer gehört nichts, was den

Schmutz festhält und Staub fängt. Man ent¬

ferne also daraus: Teppiche, Läufer, Bettvorleger,

Bettvorhänge, Polstermöbel, Tischdecken,

Stoffgardinen, Vasen, künstliche Blumen ; auch

alle unnützen Möbel (Schränke usw.). Säubere
die Wände von Staub, bevor du den Kranken

hineinbringst. Wenn möglich, stelle zuweilen ein

Slräußchen, aber mit nicht stark duftenden

Blumen, auf den Tisch, doch entferne sie, bevor

sie welken oder ihr Wasser zu riechen anfängt.

von Ur. 1 der Annalen 1921.
Sexuelle Aufklärung. — Geheilte Berühmtheiten. —

Diätetik in Versen. — Morgens draußen den Mund
zu! — Körperlich sichtbare Folgen von GemUtsstim-

»mngcn. — Winterliche Vernichtung des schädlichen

Ungeziefers. — Korrespondenzen und Heilungen: Ma-
genbeschwerden, Magengeschwür; Entzündungen der

Halsdrüsen, Knochcnkrankheit; stark eiternde

Schnittwunden.

Zu beziehen durch alle Apotheken

und Mineralwasser-Handlungen

Prospekte kostenlos durch „Fürstl.

Wilduug. Mineralquellen A.G."

Jeder Arzt, jeder Laie, der Bad Wildlingen besuchte, weiß, daß der Ruf dieses

Bades an der Wirkung seiner beiden altberühmten Hauptquellcn beruht, und zwar der

Kelenenquelle

bei Nierenleiden,

Harngries,

Gicht und Stein

Der Versand dieser beiden
Quellen zur Haustrinkkur
beträgt pro Jahr über l'/s
Millionen Flaschen, das ist
mehr als °/,o des Gesamt-
vcrsandcs der 8 Wildungcr
Quellen.

Man achte genau aus die
Namen „Helcncn- und
Georg Vietorqucllc", da

Ersatz weder durch andere

Quellen, noch durch
künstliches, sogenanntes Wil-
dunger Salz möglich ist.

Georg

Kictorquelle
bei Blascnkatarrh und

Frauenleiden

UsZ!
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